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Neujahrsapéro 2020 in Wängi
Pünktlich um 16 Uhr eröffnete der Musikverein Alpenrösli, mit 
dem San Carlo-Marsch, den diesjährigen Neujahrs-Apéro. Da-
nanch begrüsste Gemeindepräsident Thomas Goldinger die 
zirka 150 Anwesenden. Er erwähnte das Kreiselfest im Mai 2011 
– zum Beginn – und das tolle Fest zum 50-jährige Bestehen der 

Einheitsgemeinde dieses Jahr – als Abschluss dieses Jahrzehnts. 
Dies seien Zeichen des guten Zusammenhalts in unserer Ge-
meinde. Ebenfalls die Steigerung der Einwohnerzahl in diesen 
10 Jahren um 700 neue Einwohner ist ein positives Zeichen in 
der Gemeindeentwicklung – welche trotzdem keine reine Schlaf-
gemeinde geworden sei. Er habe die Kontakte in den vergan-
genen Jahren in den allermeisten Fällen als offen und positiv 
wahrgenommen. 

Verschiedene übergeordnete Einschränkungen in der Ge-
meindegestaltung machen die Aufgabe 
nicht leichter. Gleichzeitig betonte er, 
dass das Milizsystem in der Schweiz weit 
über die Grenzen hinaus als Musterbei-
spiel angesehen werde. Es gelte diesem 
System Sorge zu tragen.

Zum Schluss bedankte er sich beim 
Frauenturnverein, für die Bereitschaft für 

das Wohl der Gäste zu sorgen und beim MV Alpenrösli für den 
musikalischen Beitrag zur Neujahrsfeier. Er wünschte allen An-
wesenden alles Gute im angebrochenen Jahr und freut sich auf 
ein weiterhin gutes Einvernehmen in unserer Gemeinde. 
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Anschliessend hatte man bei Speis und Trank die Möglich-
keit sich bei vielen Gesprächen und Kontakten auszutauschen. 

uhu
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Werder Schreinerei AG 

Einladung zu den 
Beratungstagen
Die Werder Schreinerei AG lädt auch im 
Jahr 2020 zu ihren traditionellen Bera-
tungstagen ein. Kommen Sie am Freitag, 
17. Januar und Samstag, 18. Januar vor-
bei und lassen Sie sich von kompetentem 
Fachpersonal beraten.

Haben Sie in Zukunft vor, Ihr Bad, Ihre Kü-
che oder Ihr Eigenheim zu sanieren? Oder 
haben Sie Fragen zu Materialien, Designs, 
Apparaten, Möbelvarianten oder Decken- 
und Wandverkleidungen? Dann schauen 
Sie vorbei und lassen Sie sich von den 
Möglichkeiten und der Vielfältigkeit des 
Schreinerhandwerks überraschen. In der 
350 Quadratmeter grossen Ausstellung 
werden auch Sie zu Badezimmermöbeln, 
Küchengeräten, Türen oder Parkettböden 
fündig. Profitieren Sie noch bis Ende März 
von der Haustür-Aktion. Es werden eine 
Vielzahl von Gestaltungs- und Sicherheits-
varianten angeboten.

Von der Planung bis zur Ausführung
Gregor Werder bietet mit seinem Team 
eine Rundumberatung an. Von der seriö-
sen Umbauplanung bis hin zur Baukoor-
dination und Ausführung erledigen wir 
alles. Wir beraten, beliefern und organi-
sieren für unsere Kundschaft seit über 30 
Jahren. Bei der Gestaltung, der Materiali-

sierung, der Gesamtplanung bis hin zur 
Ausführung begleiten wir das Projekt von 
A bis Z. Freuen Sie sich auf neue Lebens-
qualität nach einer Raumsanierung. Bei 
Werder Schreinerei AG erhalten Sie alles 
aus einer Hand für Küche, Bad und den 
Wohnbereich. 

Das Team
Die Werder Schreinerei AG wurde 1989 
gegründet, ist spezialisiert für Umbauten, 
Renovationen und Möbel, und zählt auf 
elf Mitarbeitende sowie vier Lernende. 
Gemeinsam mit den Kunden suchen die 
Fachkräfte individuelle Lösungen aus der 
eigenen Fabrikation und garantieren eine 
reibungslose Durchführung des Projektes.

Beratungstage
Die Beratungstage finden am Freitag, 17. 
Januar, von 16 bis 20 Uhr sowie am Sams-
tag, 18. Januar, von 10 bis 17 Uhr statt. 
Kommen Sie vorbei, staunen Sie, fragen 
Sie und lassen Sie sich beraten.
Werder Schreinerei AG, Brühlstr. 7, Wängi
Tel. 052 369 50 00, www.werder.swiss

Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Wir gratulieren
Heute Mittwoch, 8. Jan. 2020, feiert Alice 
Ammann-Sauter, ihren 98. Geburtstag.

Am Donnerstag, 9. Jan. 2020, feiert 
Willy Hubmann-Ineichen, seinen 96. Ge-
burtstag.

Baubewilligungsgesuch
Gesuchsteller: R.E.A. Classic Car GmbH, 

Frauenfelderstrasse 55c, 9545 Wängi. 
Vorhaben: Aufstellen Bürocontainer. 
Lage: Parz. Nr. 1587, Frauenfelder-
stras se 55c, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 8. 
bis 27. Januar 2020 während der ordent-
lichen Bürozeiten zur Einsichtnahme bei 
der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Mitteilung Todesfall
Gestorben am 6. Januar 2020 in Wängi, 
Walter Zürcher, geboren am 8. Februar 
1921, Bürger von Teufen AR, verwitwet, 
wohnhaft gewesen in Altnau TG.
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TKB KÄSSELI-LEER-TAG
Donnerstag, 16. Januar 2020

Die Kässeli können den gan-
zen Tag geleert werden. 

Carlo ist nachmittags zwi-
schen 13.30 Uhr und 17.00 
Uhr immer wieder in der 
TKB Wängi und nimmt sich 
Zeit für Dich.

Liebe Kinder

Sind die Sparkässeli nach Weihnachten gefüllt? 
Wenn ja, dann lohnt es sich, diese am Donners-
tag, 16. Januar 2020 bei der TKB in Wängi vor-
beizubringen. Da gibt es für alle Bareinzahlun-
gen auf Euer Carlo-Konto von über 10 Franken 
zusätzlich 5 Franken von der TKB dazu!

Wir freuen uns auf Euch.

Das Team der TKB Wängi

 
 

Train your brain! – Nachhilfe 
Deutsch – Mathematik – Geometrie – Französisch 

 
Bist du in der 44..  bbiiss  66..  KKllaassssee und brauchst einen neuen MMoottiivvaattiioonnsssscchhuubb 

oder möchtest einige Kompetenzen für die Sekundarstufe festigen? 
…dann bist du bei mir ggoollddrriicchhttiigg! 

 
 

Als erfahrene Lehrperson weiss ich, welches die Knacknüsse 
der 4. bis 6. Klasse sind und unterstütze dich gerne! 
MMeellddee  ddiicchh unter 079 244 65 49 bei Jasmin Gähler 

Eggetsbühlerstrasse 14, 9545 Wängi 

 

Frischer Wind im Vereinshaus

Premiere der Theatergruppe Wängi
Die Theatergruppe Wängi feierte am 
Samstagabend im frisch renovierten Ver-
einshaus Wängi vor ausverkauftem Haus 
die Premiere ihres diesjährigen Stücks 
«Hausbesuche». Es war ein voller Erfolg.

Schon beim Betreten des Vereinshauses 
bemerkten die Premierenbesucher, dass 
sich einiges geändert hat. Nach dem Ein-
gang findet sich das Theaterbistro mit 
gemütlichen Stehtischen, an denen die 

Besucher bei einem Drink oder einem 
Snack verweilen können. Mit den Kate-
gorien Parterre, Hochparterre und Bal-
kon wurde auch ein neues Bestuhlungs-
konzept umgesetzt, das – nachdem die 
Säule in der Mitte entfernt worden war – 
allen Besuchern eine exzellente Sicht auf 
die Bühne garantiert. Schliesslich wurde 
über die Bühnenleinwand als Einführung 
in das Stück ein Intro projiziert. 

Um 20 Uhr öffnete sich dann der Vor-
hang. Es bot sich ein Bild des Grauens. 

Andreas Luck erscheint nach durchzech-
ter Nacht im Wohnzimmer und stolpert 
über die Füsse von Urs Beer, der es nach 
dem Fest nicht mehr nach Hause ge-
schafft hat. Und jetzt schwant Andreas, 
dass er massiv verschlafen hat, seine Gat-
tin heute nach Hause kommt und er in ei-
ner halben Stunde eigentlich eine wich-
tige Geschäftspräsentation halten sollte. 
Panik bricht aus. 

Andreas Chef kommt vorbei, die 
schwangere Nachbarin taucht auf und 
Andreas Frau Christiane glaubt, ihr 
Mann sei fremdgegangen. Mit jeder Mi-
nute steigert sich das Drama und gipfelt 
schliesslich in einer Hausgeburt. Mit viel 
Einfühlungsvermögen, Witz und Charme 
erwecken die Schauspieler die einzelnen 
Charaktere zum Leben, so dass ein La-
cher dem anderen folgt und wahrlich kein 
Auge trocken bleibt. Das mit viel Wort-
spielereien und Situationskomik ge-
spickte und von Patrizia Schmidheiny 
brillant inszenierte Stück kommt beim 
Publikum hervorragend an. 

Der Applaus am Schluss nimmt denn 
auch kaum ein Ende und immer wieder 
ist zu hören: Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr. Das Stück «Hausbesuche» 
wird noch bis 17. Januar 2020 aufgeführt. 
Näheres zu den Spieldaten und zur Re-
servation ist unter www.theatergruppe-
waengi.ch zu erfahren.

Ein Inserat
in dieser  
Grösse

kostet im Farbdruck

Fr. 70.40
(plus 7,7% Mehrwertsteuer)
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Nina
Schüeler-Widmer

Berufsrichterin

Andreas
Breitenmoser

nebenamtlicher Richter

BISHER
BISHER

Simon Wetter

Ersatzrichter

9. Februar 2020Wahl ans Bezirksgericht Münchwilen

Raiffeisenbank Wängi-Matzingen feiert 
das 5000. Mitglied
Die Raiffeisenbank Wängi-Matzingen ist weiterhin auf Wachstumskurs; dies auch im 
Bereich der Mitgliederzahl. Am Freitag konnte im Rahmen einer kleinen Feier auf das 
5000ste Mitglied in der Bank in Wängi angestossen werden.

Für die Raiffeisenbank Wängi-Matzingen 
besteht Grund zum Feiern. Mit Roland Ha-
genbüchli hat die Bank im Dezember ihr 
5000stes Mitglied gewonnen. Bobby Mo-
ser, Vorsitzender der Bankleitung, hiess 

V.l.n.r. Pino Tedesco, Marlene Scherrer, Ro-
land Hagenbüchli, Dominic Gubler und 
Bobby Moser.

Gut gepflegte Natur
Man könnte diesen Hinweis zum Anfang 
des neuen Jahres bereits als Tradition be-
zeichnen: Der Vorstand der Naturschutz-
vereinigung Grütried lädt ein, am Samstag, 
11. Januar ein paar Kalorien zu verbren-
nen, indem man bei den jährlichen Pfle-
gearbeiten im Grütried mithilft. Helfende 
Hände von grossen und kleinen Mitmen-
schen sind willkommen, am besten kom-
biniert mit ausdauernden Beinen. 

Es gilt unter Anderem, die Hackholz-
schnitzel des vergangenen Jahres zur 
Ausbesserung des Rundweges zu vertei-
len und wucherndes Gesträuch zurück-
zuschneiden, um der standorttypischen 
Ried-Vegetation den optimalen Lebens-
raum zu erhalten. Gutes, wasserabweisen-
des Schuhwerk sollte mitgebracht werden 
genauso wie robuste Kleidung und Ar-
beits-Handschuhe. Werkzeuge und Ge-
räte werden vom Veranstalter zur Verfü-
gung gestellt. 

Als Entschädigung winken ein erlebnis-
reicher Vormittag in schönster Umgebung, 

fröhliche gesellschaftliche Kontakte sowie 
ausgiebige Verpflegung beim Znüni wie 
auch beim Mittagessen vom Grill. Um die 
Verpflegung in geeigneter Menge vorberei-
ten zu können, wird eine telefonische An-
meldung bei Regula Stricker 052 378 26 
54 sehr geschätzt. Bei zweifelhafter Witte-
rung erhalten Sie auch bei dieser Nummer 
Auskunft über die Durchführung. 

Aufgrund der hervorragenden Beteili-
gung in den vergangenen Jahren mit enor-
men Arbeitsleistungen befindet sich das 
Grütried in einem bereits sehr gut ge-
pflegten Zustand. Die Arbeit könnte in 
diesem Jahr tatsächlich etwas knapp wer-
den! Der Start für den diesjährigen Pflege-
einsatz wurde daher auf 10 Uhr festgelegt, 
das heisst, die Begrüssung und Arbeits-
instruktion wird gleich mit der Znüni-Kaf-
feepause verbunden. Für das Mittagessen 
sollten sich die Teilnehmenden Zeitreser-
ven von 12.30 bis zirka 14 Uhr einplanen.

Informationen zum Projekt Waldrapp

Am Mittwoch, 12. Februar ist jedermann 
und jede Frau eingeladen, im Anschluss an 
die Jahresversammlung der Naturschutz-
vereinigung Grütried Wängi sich von Ro-
ger Graf (Vogelwarte Sempach) über das 
Projekt zur Wiederansiedelung des Wald-
rapp ins Bild zu setzen. Genauere Informa-
tionen folgen. Die Naturschutzvereinigung 
Grütried freut sich, wenn Sie den Termin 
in Ihrer Agenda reservieren und sich zur 
Jahresversammlung ab 19 Uhr – oder nur 
zum Vortrag ab 20.15 Uhr im Saal des Re-
staurants Linde in Wängi einfinden.

Ihr Kompetenzzentrum für Energie in der Region
Aadorf | Eschlikon | Münchwilen | Sirnach | Wängi

www.thurgie.ch

Erwerben Sie eigenen 
Solarstrom im 
Beteiligungsmodell

Sie buchen Solarpanels 
per m2 und erhalten
entsprechend Solarstrom, 
welcher jährlich gut-
geschrieben wird in Ihrer 
Stromabrechnung. 
THURGIE betreibt die 
regionalen Anlagen. 
Für alle THURGIE Strom-
kundinnen und-kunden.

Sonnenenergie für mich
 THURGIE Solar

Bestellen Sie jetzt unter
www.thurgie.ch/Solar

THURGIE_solar_Inserat_Waengenerblaettli_farbig_82x120_RZ.indd   129.11.19   19:51

ebenfalls das 4999ste Mitglied, Dominic 
Gubler, sowie das 5001ste Mitglied, Mar-
lene Scherrer herzlich im Kreise der Raiff-
eisen-Genossenschafter willkommen.

Bei einem Apéro durften die drei neuen 
Mitglieder eine Urkunde mit einem Blu-
menstrauss und einem Präsent in Emp-
fang nehmen. Bobby Moser sprach von 
einem aussergewöhnlich feierlichen Mo-
ment und dankte den Neumitgliedern für 
ihr Vertrauen. Er unterstrich die positive 
Entwicklung der Bank in den letzten Jah-
ren, verbunden mit der starken Zunahme 
an Mitgliedern. Verantwortlich für den 
markanten Zuwachs in den letzten Jah-
ren ist unter anderem das Konzept der 
Raiffeisenbank, bei der die ganzheitliche 
Beratung der Kunden im Mittelpunkt des 
Handelns steht. 

Anteilscheine zeichnen
Genossenschafterin oder Genossenschaf-
ter der Raiffeisenbank Wängi-Matzingen 
wird, wer einen Anteilschein von 200 Fran-
ken zeichnet. Die Mitglieder bestimmen 
an der jährlichen Generalversammlung als 
Mitbesitzer aktiv die Geschicke der Bank 
und profitieren von zahlreichen Vorteilen 
und Vergünstigungen. Nicht nur die Mit-
gliederzahl entwickelte sich im Jahre 2019 
positiv, sondern auch die übrigen Kenn-
zahlen stellen das grosse Vertrauen der 
Kundschaft unter Beweis.
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Neues aus dem 
Kantonsrat
Ich wünsche allen Leserinnen und Le-
sern ein gesegnetes neues Jahr und für 
die Zukunft nur das Beste.

Am 4.12.2019 wurde nach dem Amts-
gelübde von Matthias Kradolfer als Mit-
glied des Obergerichts die 2. Lesung 
«Gesetz betreffend die Änderung des Ge-
setzes über die Energienutzung» bespro-
chen und gutgeheissen. An der nächs-
ten Sitzung wird die Schlussabstimmung 
stattfinden.

Der Voranschlag 2020 des Kantons 
Thurgau wurde Schritt für Schritt be-
sprochen. Die grossen Diskussionen fan-
den zu folgenden Punkten statt:

Bei den Liegenschaftengeschäften 
wurde der Baurechtsvertrag mit der Stif-
tung Kartause Ittingen besprochen. Mit 
diesem Papier sind alle Unstimmigkeiten 
der Vergangenheit bereinigt. Nun kann 
die Prüfung für den neuen Standort des 
Kunstmuseums starten.

Da im Budget 2020 ein Gewinn aus-
gewiesen wird wollten zwei Ratsmitglie-
der den Steuerfuss von 117% auf 114% 
respektive 115% reduzieren und stellten 
entsprechende Anträge. Nach einer inten-
siven Diskussion stimmten 103 der 119 
anwesenden Ratsmitglieder für 117% wie 
bisher. Die Schlussabstimmung für den 
Voranschlag 2020 
wurde mit 107 Ja zu 3 
Nein klar angenom-
men.

In der Mittags-
pause kam der 
«Chlaus». Er hatte 
für die Regierungs-
räte Ratschläge und 
Empfehlungen. Lei-
der mussten sie keine 
Sprüche aufsagen. 
Die Mitglieder des 
Grossen Rates beka-
men einen kleinen 
Lehrgang in Kom-
munikation: Danke 
lieber Chlaus.

Als Letztes wurde 
das Kreditbegehren 
für den Ergänzungs-
bau Regierungsge-
bäude in Frauenfeld 
behandelt. Themen 
wie Standort, Grösse 
und Kosten gaben 
viel zu reden. Der Ob-
jektkredit von 39,8 
Mio. Franken wurde 
mit 107 Ja zu 3 Nein 
klar gutgeheissen. 

Nun wird der Regierungsrat die Unter-
lagen vorbereiten damit das Stimmvolk 
über diese Vorlage befinden kann. Dies 
wird voraussichtlich im Mai 2020 sein.

Am 18.12.2019 fand für das «Gesetz 
betreffend die Änderung des Gesetzes 
über die Energienutzung» die Redak-
tionslesung und die Schlussabstimmung 
statt, die mit 117 Ja ohne Gegenstimme 
gutgeheissen wurde.

Als Zweites wurde der Antrag über die 
Regulierungsbremse sehr intensiv be-
sprochen. Der Antrag wurde mit 60 Ja zu 
52 Nein angenommen. D. h. der Regie-
rungsrat wird nun einen Vorschlag ausar-
beiten wie die Regulierung begrenzt wer-
den kann.

Der zweite Antrag zur Folgenabschät-
zung einer Regulierung, einem vergleich-
baren Thema, wurde mit 18 Ja zu 79 Nein 
klar abgelehnt.

Als Letztes wurde die Motion: «Ein-
führung eines neuen parlamentarischen 
Vorstosses, Postulat» intensiv besprochen 
und mit 31 Ja zu 78 Nein für nicht erheb-
lich erklärt, d. h. das Geschäft ist erledigt.

Die nächsten Sitzungen des Grossen 
Rates finden als Halbtagessitzung am 
8.1. und am 22.1.2020 um jeweils 09.30 
Uhr im Rathaus Weinfelden statt. Sie sind 
herzlich eingeladen.

Iwan Wüst-Singer, Tuttwil, Kantonsrat

Position SP Thurgau
Nationale Initiative für  
«Mehr bezahlbaren Wohnraum».
(R) Die Initiative des Eidgenössischen 
Mieterinnen und Mieterverbands (MV) 
verlangt, dass schweizweit 10% aller neu-
gebauten Wohnungen gemeinnützig sein 
sollen. Ebenso sollen die Gemeinden die 
Möglichkeit erhalten, ein Vorkaufsrecht 
auf geeignete, private Grundstücke ein-
zuführen. Auch soll der Bund ihnen ein 
Vorkaufsrecht einräumen, wenn Bundes-
betriebe wie SBB, Post usw. ihre Liegen-
schaften verkaufen.

Bundesrat und Parlament lehnen die 
Vorlage ab, der MV dagegen will mit die-
sen Massnahmen gegen den Mangel an 
preisgünstigen Wohnungen und gegen 
die «Gentrifizierung» vorgehen. Die SP 
TG empfiehlt ihnen deshalb ein JA zu 
«Mehr bezahlbare Wohnungen».

«Änderung des Strafgesetzbuches 
und des Militärstrafgesetzes  
(Diskriminierung und Aufruf zu 
Hass aufgrund der sexuellen  
Orientierung)»
Diese Vorlage will die Antirassismus 
Strafnorm erweitern. Neben Rasse, Eth-
nie und Religion soll nun auch die sexu-
elle Orientierung im Gesetz berücksich-
tigt werden. Wenn eine Person öffentlich 
zu Hass und Diskriminierung gegen Men-
schen aufgrund deren sexueller Orientie-
rung, z. B. Schwule, Lesben oder Bisexu-
elle aufruft, macht sie sich strafbar.

Die Befürworter der Gesetzesrevision 
sprechen vom Minderheitenschutz, die 
Gegner von Zensur. Ein Komitee «Son-
derrechte Nein» um den homosexuellen 
SVP-Politiker Michael Frauchiger argu-
mentiert, man wolle keine Sonderrechte. 
Juden, Muslime, Schwarze usw. wollen si-
cher auch keinen besonderen Schutz vom 
Staat. Aber sie brauchen ihn. Denn noch 
immer gibt es unverbesserliche Rassis-
ten und Nationalisten, die den Holocaust 
leugnen, den Völkermord an den Armeni-
ern oder die Überlegenheit der Weissen 
über die Schwarzen verkünden, die zur 
Gewalt aufrufen und manchmal auch zur 
Tat schreiten. Genauso gibt es auch Per-
sonen die gegen Menschen mit anderer 
sexueller Orientierung hetzen und auch 
tatsächlich Gewalt gegen sie ausüben.

Das Gesetz sieht klar vor, dass nur 
öffentliche Hetze und Diskriminierung 
gegen Personengruppen, also z. B. alle 
Schwulen strafbar ist. Das ist keine Zen-
sur und kein Maulkorb! Wir haben als 
Gesellschaft nichts verloren, wenn man 
nicht mehr öffentlich zum Hass auf Juden 
oder Schwarze aufrufen darf und wir wer-
den auch nichts verlieren, wenn das glei-
che für Schwule und Lesben gilt.

Deshalb empfiehlt ihnen die SP TG 
und auch ich persönlich ein Ja zur «Ände-
rung des Strafgesetzbuches und des Mi-
litärstrafgesetzes (Diskriminierung und 
Aufruf zu Hass aufgrund der sexuellen 
Orientierung)»

Serge Müller, Mitglied Vorstand 
SP Bezirk Münchwilen

HEIDELBERGSTRASSE IN AADORF

Für Privathaushalte und Kleinmengen

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch & Donnerstag

08.00 – 12.00 Uhr   13.15 – 18.00 Uhr  
Samstag  08.00 – 11.15 Uhr

Für Grossmengen, Industrie und Gewerbe steht Ihnen nach 
wie vor unser leistungsstarker Muldenservice zur Verfügung.

ENTSORGEN IN DER NÄHE

Escape Room Wängi
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Unsere spannende Lehrstelle als

Fachfrau / Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ

mit Lehrbeginn am 1. August 
2020 ist noch frei! 

Bist du handwerklich begabt, 
arbeitest gerne mit technischen 
Geräten und es gefällt dir, auch 
im Freien tätig zu sein? Wenn du 
zudem den Umgang mit verschie-
densten Menschen liebst, dann ist 
dies der richtige Beruf für dich! 

Während der Ausbildung erwirbst 
du fundierte Kenntnisse in den 
Bereichen Gebäudeunterhalt, 
Reinigung und Grünpflege. Du 
überwachst und wartest tech-
nische Anlagen und führst selb-
ständig kleinere Reparaturen aus.

Haben wir dein Interesse 
geweckt? Dann bewirb dich 
schnell bei uns! Gerne kannst 
du auch einen Termin zum 
Schnuppern vereinbaren. 

Stefan Rust, Leiter Technischer 
Dienst, Telefon 052 369 77 17

Neuhaus 
Wohn- und Pflegezentrum, 
Neuhausstrasse 3, 9545 Wängi
www.stiftung-neuhaus.ch
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für Sie 
optimale 
Lösung!

typodruck bosshart
UHU Copy-Print

Silvesterumzug  
in Hunzikon
Wie jedes Jahr, fand auch dieses Jahr wie-
ser das «Silvesterlä» statt. Wir trafen uns 
um 06 Uhr auf dem Parkplatz bei der 
Eichlibachstrasse. Mit Trommeln, Glo-
cken und Pfannendeckeln zogen wir 

durch gang Hunzikon und versuchten 
die Leute zu wecken. Unser Motto war: 
Nicht klingeln.

Bei jeder Tür die geöffnet wurde, sag-
ten wir unser Sprüchlein auf. Es ging so: 
«Dankä dass Sie öffnet Ihres Tor, mir 
wünschet Ihne es guets nois Johr.»

Um zirka 08.30 Uhr gingen wir zurück 
in einen Kellerraum, wo bereits das Früh-
stück vorbereitet war. Jeder der am Um-
zug teilgenommen hatte, brachte etwas 
für das Frühstück mit. Um zirka 09.30 
Uhr gingen wir dann alle müde, aber 
glücklich nach Hause. Jeremy Robisoyer

Frühere Wängenerblättli-
Ausgaben finden Sie 

unter
www.uhu-copy-print.ch

Samstag, 11. Jan. 2020

Einladung zu den
jährlichen
Pflegearbeiten
10–14 Uhr mit
Bräteln am Lagerfeuer

Info und Anmeldung
Telefon 052 378 26 54 (Stricker)

Herzlichen Dank für Ihren «Abonnement»-Betrag
Ich möchte mich bei allen langjährigen «Abonnenten», welche für das Wän-
generblättli jeweils einen Beitrag einbezahlt haben ganz herzlich bedanken.

Bitte beachten Sie den in dieser Ausgabe beiliegenden Einzahlungsschein für 
dieses Jahr. Ich bedanke mich bei Ihnen, dass Sie diesen zu meiner 

Unterstützung für das Wängenerblättli benutzen.

Ueli Hüsser, UHU Copy-Print
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Herzlichen Dank
für Ihre Unterstützung !
2020 starten wir in den 26. Jahrgang 
des Wängenerblättlis. Ich freue mich,
wenn Sie mit Ihrem Beitrag von 35 Franken
Ihre Unterstützung für die Dorfzeitung 
kundtun! Viermal pro Monat versuche ich
Sie dafür über die Geschehnisse in Wängi
zu informieren.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen

Ueli Hüsser

Gemeinde Wängi Fr. 35.– (inkl. 2,5% MWST) Wäng  Fr. 20.– (inkl. 2,3% MWST)
Adressiert: Fr. 75.– (inkl. 2,5% MWST) MWST-Nummer: CHE – 108.219.442 MWST

E-Ban-Nr. CH8709000000850019377

UHU Copy-Print
Ueli Hüsser
Wilerstrasse 3
9545 Wängi
CH8709000000850019377

UHU Copy-Print
Ueli Hüsser
Wilerstrasse 3
9545 Wängi
CH8709000000850019377

Wängenerblättli 2020 
(Gemeinde Wängi Fr. 20.–)
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